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Standpunkte
„Seine historische Aufgabe ist es, die Kirche zum Wesentlichen zurückzuführen“

Benedikt 
XVI. ist ein 
Mann der 
Kontinuität

Lehre. Diesem Mann, der sich 
nach einem erfüllten Leben als 
Theologe, Konzilsberater und 
Glaubenspräfekt darauf kon-
zentriert, die Grundwahrheiten 
des Glaubens zu verkünden – 
dem muss man zuhören. Aber 
spätestens seit dem „Fall Wil-
liamson“ ist das in Deutschland 
schwierig geworden. Und die 
Missbrauchsskandale haben 
das noch verstärkt.

Dabei hatte alles so gut be-
gonnen. Auf einen Schlag 
schien das „Wir sind Papst“-
Gefühl der Deutschen den 
anti-römischen Affekt ver-
trieben zu haben. Aufge-
schlossen wandte man sich 

dem Papst aus Bayern zu. 
Fast drei Jahre währte der 
Honeymoon, bis im Feb-
ruar 2009 engste Mitarbei-
ter des Papstes glaubten, 
das Dekret über die Auf-
hebung der Exkommuni-
kation von vier schisma-
tischen Bischöfen, von 
denen einer den Holo-
caust verharmlost hat-
te, unvermittelt be-
kannt machen zu 
können. Darunter 
leidet Benedikts 
Pontif ikat  bis 

heute.

Guido Horst ist Chefredakteur  
des „Vatican Magazin“ in Rom

5 Jahre 
Papst 
Benedikt

in Interview in 
Rom über fünf Jah-
re Papst Benedikt. 
Das Fernsehteam 
hatte das Ge- 

spräch sehr genau vorbereitet: 
Um das Konklave sollte es ge-
hen, um das Bemühen um die 
rechte Interpretation des Zwei-
ten Vatikanums, die Liturgie 
und die Beziehungen zu Islam 
und Judentum. Die Lampen 
blitzen, die Kamera läuft, das 
Interview beginnt. Und es geht 
nur um Pädophilie.
Der Papst, der angetreten ist, 
den Glauben gegen die Dikta-
tur des Relativismus zu ver- 

teidigen, der für eine liturgische 
Revolution gesorgt hat und dar-
legt, dass das jüngste Konzil  
im Licht der Tradition zu lesen  
ist – dieser Papst hat derzeit 
Gegenwind. 
Die sexuellen Vergehen Geist-
licher an Schutzbefohlenen 
dienen auch dazu, Papst Be-
nedikt an den Pranger zu 
stellen. Also den Mann, der 
als Präfekt der Glaubenskon-
gregation 2001 die vatikani-
s c h e  N u l l - To l e r a n z - 
Politik in Sachen Kindes- 
missbrauch eingeführt hat. 
Papst Benedikt ist ein Mann 
der Verkündigung und der 
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Zwischen Benedetto-Jubel, Pius
brüdern und Missbrauchsskandal:  
Wohin der deutsche Papst die Kirche führt
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